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Termine
MONTAG
HEILBRONN
6 BMW-Autohaus Stadel, Stuttgarter

Straße 20.00 Benefizkonzert der
UNICEF-SchülerArbeitsGruppe und
des Theodor-Heuss-Gymnasiums
Heilbronn.

6 Europaplatz. 18.00 Montagsaus-
fahrt des AOK-Radtreffs Heilbronn,
mit Bernhard Marwitz. Streckenlän-
ge: ca. 35 km, mittlerer Schwierig-
keitsgrad. 18.30 Start der PfundsFit-
Gruppe unter Leitung von Klaus
Weeber, Streckenlänge: ca. 35 km.
Einsteiger sind herzlich willkom-
men. Die Teilnahme ist kostenlos.
Bei Dauerregen erfolgt keine Aus-
fahrt. Weitere Infos unter 3 07131-
577994

6 Gustav-von-Schmoller-Schule, Ein-
gang Weststraße. 20.00 Autorenle-
sung mit Vera Bohle: Mein Leben als
Minenräumerin. Eintritt 6

BÖCKINGEN
6 Wirtshaus Zum Böckinger. Klingen-

berger Straße 34. 20.00 Live-Musik
mit Rock-Gitarrist Berny, Oldies der
60er & 70er Jahre. Der Eintritt ist frei

BIBERACH
6 Musiksaal der Grund- und Haupt-

schule. 19.30 Pubertät, Vortrag und
Diskussion mit Miranda Knöllinger.
VA: Jugendtreff, im Rahmen des Bi-
beracher Kultursommers

FUßBALL-WM
6 Italien - Australien: 17.00
6 Sieger G - Zweiter H: 21.00

Live-Übertragungen auf folgenden
Großleinwänden:

HEILBRONN
6 WM-Fandorf, Theresienwiese. Ab

14.00 Rahmenprogramm. 14.00
Torschütze der Region; 16.00 und
19.30 Paulo & Markus

BÖCKINGEN
6 Jahnheide (gleichzeitig Turnier für

Freizeitmannschaften)

GEBURTSTAGE
HEILBRONN
6 Luise Schilling (97), Sontheim, Som-

merau 7. Erika Seith (96), Schoett-
lestr. 26. Hilde Sauer (85), Lauter-
bachweg 4. Gertrud Kühnle (85),
Trollingerstr. 4. Lydia Leinweber
(85), Neckargartach, Allensteiner
Weg 12

HINWEIS
Weitere Termine finden Sie auf unserer
regionalen Schaukasten-Seite. Veran-
staltungs-Hinweise bitte senden an
HEILBRONNER STIMME:
Allee 2, 74072 Heilbronn
Telefon 07131 / 615-0 oder per Fax
07131 / 615-373 oder per E-Mail
redsekretariat@stimme.de

KONTAKT ZUR

Redaktion
0 71 31 / 615-226 Sekretariat

-356 Ressortleitung:
Iris Baars-Werner

-329 Ulrike Bauer
-326 Helmut Buchholz
-323 Katja Feiler
-277 Franziska Feinäugle
-207 Joachim Friedl
-372 Carsten Friese
-438 Heiko Fritze
-527 Andreas Gugau
-412 Maria Theresia Heitlinger
-412 Bärbel Kistner
-332 Kilian Krauth
-287 Gertrud Schubert
-299 Manfred Stockburger

@ stadtkreis@stimme.de

Begegnungs- und Brezelcafé´ der
Diakonie. Sülmerstraße 76. Geöff-
net von 9 bis 17 Uhr. 14 bis 17 Uhr:
Kartenspiele. 15 bis 17 Uhr: Tafeln
Begegnungsstätte für Senioren.
Franziskus-Haus. Moltkestraße 21.
14 Uhr: Sitzgymnastik mit Frau
Koch. 14.15 bis 15.15 Uhr: Gym-
nastik
Rheuma-Liga. Franziskus-Haus.
Moltkestraße 21. Gymnastik für
Rheumatiker. 16 Uhr: Gruppe 1. 17
Uhr: Gruppe 2
Kneippverein. Gymnastikraum
der Pestalozzi-Schule. 19 Uhr: Jazz-
Tanz-Gymnastik. 20 Uhr: Gesund-
heits-Gymnastik. - Paul-Meyle-
Schule. 19 Uhr: Gesundheits-Gym-
nastik. - Pfühlpark Eingang West. 18
Uhr: Walking
Deutsches Rotes Kreuz. Frankfur-
ter Straße 12. 9 bis 10 Uhr und 10 bis
11 Uhr: Seniorengymnastik (Het-
ke). 14.30 bis 16 Uhr: Tanz (Bucha-
li). - Katholisches Gemeindehaus
Neckargartach, Sachsenäcker. 15 bis
16 Uhr: Seniorengymnastik (Neu-
mann)
TSG Senioren Sontheim. Hofwie-
senhalle TSG-Sportzentrum. 14.30
bis 15.30 Uhr: Seniorengymnastik
gemischt
Evangelische Auferstehungskir-
chengemeinde Böckingen. Kreuz-
grund-Gemeindezentrum. 14.15
Uhr: Tanzen in der Gruppe. 15 Uhr:
Senioren-Gymnastik
Seniorenwerkstatt. Olgastraße 45.
Geöffnet von 9 bis 12 Uhr, Senio-
renhandwerker erreichbar unter
07131-9199617

Seniorentreff
HEILBRONNER

Bridge-Rosenturnier
Der Heilbronner Turnierbridgeclub
I von 1962 veranstaltet ein Rosen-
turnier am Sonntag, 2. Juli, von 14
Uhr an in der Gaststätte Trappensee
in Heilbronn. Das Turnier ist offen
auch für Nichtmitglieder. Die Start-
gebühr beträgt 10 Euro. Anmel-
dung (paarweise) bis Donnerstag,
29. Juni: 07131 / 172753 oder Tele-
fon 07131 / 179097. Am Donners-
tag, 29. Juni, können um 18.15 Uhr
nicht so versierte Spieler das Tur-
nierbridge kennen lernen. Anmel-
dung zu diesem Schnupperbridge
(auch einzeln) bis 27. Juni.

Tagesfahrt nach Worms
Der Historische Verein Heilbronn
unternimmt am 8. Juli eine Tages-
fahrt nach Worms mit Besuch des
Doms. Die Leitung hat Regina Beul.
Abfahrt: 8 Uhr, Rückkehr gegen 19
Uhr. Kosten : 27/30 Euro (Busfahrt,
Eintritte, Führungen, Trinkgelder).
Anmeldung unter Telefon 07131-
963212 oder 07131-571981.

Grüne tagen wieder
Der Ortsverband Heilbronn der
Grünen trifft sich am Mittwoch, 5.
Juli, 20 Uhr, im Schwabenhaus an
der Badstraße. Das Thema der
Abendveranstaltung lautet: Leihar-
beit – moderne Sklavenarbeit?“. Be-
troffene und ein Vertreter des DGB
nehmen Stellung.

Tagebuch

Über Glaube und Zeit
„Glaube und Zeit“ ist das Thema
beim biblisch-theologischen Ge-
sprächskreis der Stadtkirchenge-
meinde Böckingen am Mittwoch,
28. Juni. Beginn ist um 19 Uhr im
Petrus-Gemeindehaus, Ludwigs-
burger Straße 125. Referent ist Pfar-
rer Martin Durand.

Böckingen

Sommerfest des Fördervereins Garten- und Baumkultur Heilbronn im Botanischen Obstgarten – Reger Andrang

Modellversuch in zauberhaftem Ambiente

es nicht auf dem Großmarkt gibt.
„Das ist eine spannende Geschich-
te“, freut sich Frey schon heute auf
erste Ergebnisse. Aufgenommen
wurde das Modellprojekt auch im
Westfalen-Park in Dortmund.

Das Teacher Holiday Swing Quar-
tett mit Werner Philipp, Roland Eh-
renfried, Werner Weiss und Joa-
chim Wedel sowie die Solisten Mar-
gret Käfer sorgten gelungen für den

musikalischen Rahmen des Som-
merfestes, durch dessen Programm
Stadträtin und Hobbygärtnerin Gi-
sela Käfer führte.

Der nächste Höhepunkt im Stadt-
park mit „Stängelwirtschaft“ ist am
7. und 8. Oktober der Herbstmarkt,
bei dem regionale Produzenten
vom Wein über die Kartoffel bis hin
zum Gemüse qualitätsvolle Produk-
te den Kunden anbieten.

Von Joachim Friedl

Das 4. Sommerfest des Förderver-
eins Garten- und Baumkultur
Heilbronn hat eine neue Qualität
erfahren: Zum ersten Mal präsen-
tierten sich am Wochenende 40
Kunsthandwerker, Gärtner und
Floristen im Obstgarten, zum an-
deren stand das Fest unter den
Eindrücken des Modellprojekts
„Nachhaltige Stadtparks“.

Ein Teppich aus roten und rosa-
farbenen Rosenblüten geleitete die
zahlreichen Besucher in die üppig
blühende Landschaft im Norden
der Stadt, in der Gartenliebhaber al-
les fanden, was das Herz begehrt.
Der Bogen der qualitativ hochwerti-
gen Produkte spannte sich von Zier-
und Naturpflanzen über Pflanzrari-
täten und Kräutern bis hin zu Korb-
waren und Gartenlauben.

Eingebettet zwischen noch jun-
gen Obstbäumen, roten Kirschen
und heranreifenden Himbeeren
war das Kunsthandwerk mit Arbei-
ten aus Metall, Holz, Keramik, Ton,
Porzellan, Filz und Papier sowie mit
Schmuck und Webarbeiten vertre-
ten. Wer sich beispielsweise für ein
Kaffeeservice mit Rosenmuster ent-
schied, konnte am Nachbarstand
die passende Rose dazu erwerben.

Nachhaltig aufgeklärt wurden die
Liebhaber gepflegter Gartenkultur
aber auch über das Modellprojekt
„Nachhaltige Stadtparks“: „Das Ziel
besteht darin, den Nachweis zu füh-
ren, dass ein Betreiben qualitativ
hoch stehender Stadtgärten mit

Zum ersten Mal präsentierten sich beim 4. Sommerfest im Botanischen Obst-
garten Kunsthandwerker, Gärtner und Floristen. (Fotos: Ulrike Kugler)

Auch das gab’s beim Sommerfest:
Praktische Tipps für die Blumen.

möglichst kostendeckenden Ein-
nahmen einhergehen können“,
legte Fördervereins-Vorsitzender
Ulrich Frey dar. Durch das vom
Bund unterstützte Projekt werde
ein weiterer Ausbau des zwei Hektar
großen Obstgartens mit umfangrei-
chen Staudenpflanzungen mög-
lich. Verkauft werden sollen die
Stauden an Gärtnereien als interes-
santes Füllmaterial für Sträuße, die

Kilianskirchen-Pfarrer Saar verabschiedet

„Leutpfarrer“hegt
jetzt sein Gärtle
Von Katja Feiler

Der geschäftsführende Pfarrer der
Kilianskirche, Gerd-Volker Saar,
geht nach 16 Jahren in den Ruhe-
stand. Gestern wurde er zusam-
men mit Pfarrerin Sylvia Unzeitig
mit Grußworten und einem Got-
tesdienst verabschiedet.

Schon als Kind führte ihn sein
Weg in die Kilianskirche: Gerd-Vol-
ker Saar wuchs in der Heilbronner
Bahnhofsvorstadt auf. In der Kili-
anskirche war er in der Kinderkirche
mit dabei. Seit 16 Jahren stand er als
geschäftsführender Pfarrer dem
„bedeutendsten Gotteshaus der
Stadt“, wie er es selbst in seiner Rede
formulierte, vor. Jetzt geht der 65-
Jährige „mit zwei lachenden Au-
gen.“

Immer wieder zogen die Gruß-
wort-Redner Parallelen zu seiner
Zukunft, die weiter in Heilbronn
liegen wird. Jetzt aber, „statt den
Acker der Gemeinde zu bestellen,
was viel Arbeit war, aber auch viele
Früchte getragen hat“, so Fritz Rum-
bold als Vertreter für die Prälatur,
den Kirchenbezirk und die Gesamt-
kirchengemeinde, ein überschau-
bareres Gärtchen hegen und pfle-
gen wird. Auch Heilbronns Ober-
bürgermeister wünschte „bestes

Wetter für Fahrrad und Gärtle.“
Was bleibt? Kinder der Rosenau-

schule sprachen ins Mikrophon,
was sie immer mit ihrem Religions-
lehrer in Verbindung bringen wer-
den: „Er hat uns nie Hausaufgaben
aufgegeben.“ „Herr Saar hatte im-
mer einen schwarzen Koffer dabei.“
Und natürlich: „Er hat uns von Gott
und Jesus erzählt.“

Die schwierige Gemeindestruk-
tur mit immer älter werdenden und
wenig jungen Mitgliedern machte
der abwesende Prälat Paul Dieterich
in seinem Brief zum Thema. „Sie ha-
ben die Kirchengemeinde zusam-
mengehalten. So ist sie Anzie-
hungspunkt für viele geblieben und
geworden“, schrieb er.

Die guten Predigten des „Leut-
pfarrers“, seine hervorragenden
theologischen Kenntnisse lobten
die Redner der Grußworte.

Pfarrerin Sylvia Unzeitig prägte in
ihren drei Jahren an der Kilianskir-
che vor allem die Familien-, Senio-
ren-, Frauen- und Kinderkirchen-
gottesdienste. Dafür dankte ihr eine
Gruppe Kinder mit einem Lied. Die
36-Jährige übernimmt eine Stelle
im Dekanat Empfingen.

Im September übernimmt als
Nachfolger für Pfarrer Saar Hans-
Jörg Eiding das Amt.

Dekan Hansjürgen Thomann verabschiedete Pfarrer Gerd-Volker Saar (rechts)
und Pfarrerin Sylvia Unzeitig von der Kilianskirche. (Foto: Dittmar Dirks)

Diakoniefest auf dem Heilbronner Kiliansplatz

Mit Hilfe präsent sein
Von Katja Feiler

Die Vielfalt der diakonischen Ein-
richtungen zeigen: Das hat das
Diakoniefest auf dem Heilbron-
ner Kiliansplatz zum Ziel. 13 Ein-
richtungen informierten und
warben für ihre Angebote.

„Meistens sieht man die Diakonie
nicht genau dann, wenn man sie
braucht. Deshalb ist es wichtig, dass
unsere Angebote in den Hinterköp-
fen der Menschen sind.“ Karl Fried-
rich Bretz, Geschäftsführer des Dia-
konischen Werks Heilbronn, weiß
um die wichtige langfristige Wir-
kung des jährlichen Diakoniefests.
Von der Pflegestation bis zur Bahn-
hofsmission: Rund 130 Mitarbeiter
von 13 diakonischen Einrichtun-
gen präsentierten ihre Arbeit an
Ständen und auf der Bühne.

Die Kürzungen bei der Finanzie-
rung von Landes- wie Kommunen-

seite verschweigen Hannes Finkbei-
ner von der Aufbaugilde Heilbronn
und Karl Friedrich Bretz nicht. Sie
machen den diakonischen Einrich-
tungen zurzeit vor allem im Bereich
Suchtberatung und -hilfe wie bei
der Wohnungslosen- und Behin-
dertenhilfe Probleme.

„Woher kommt das Geld und wer
macht was? Das sind gerade Fragen,
die uns beschäftigen, nachdem un-
sere Verträge mit Stadt- und Land-
kreis bei der Suchtberatung ausge-
laufen sind.“ Ab dem Jahr 2007
muss alles völlig neu gestaltet sein.
Wobei für Bretz klar ist: „Ein
Schwerpunkt muss die Prävention
sein. Ich wünsche mir, dass zum
Beispiel auch jemand am Kranken-
hausbett eines Komasäufers sitzt,
wenn er aufwacht.“ Allgemein gilt
auch für die Diakonie: „Der Druck
auf die Diakonie durch den Wegfall
der Gelder ist gewachsen.“

Ein Tag mit viel Information, aber auch mit Flohmarkt und vielen Essensstän-
den: das Diakoniefest in Heilbronn. (Foto: Ulrike Kugler)

Im Ziegeleipark Böckingen

Fahndungserfolg
durch Zeugenhilfe
Ein Zeuge meldete der Polizei, dass
im Bereich des Ziegeleiparks Ju-
gendliche mit einem von der Be-
schreibung her nach einem Ein-
bruch in Heilbronn gesuchten „Po-
cket Bike“ umherfahren. Daraufhin
hat die Polizei die Täter ermittelt. Es
handelt sich um einen 21-jährigen
Türken und einen 17-jährigen
Deutschen. In der Garage des 17-
Jährigen wurden die Beamten fün-
dig und stellten das Rad sicher. (red)

Brand in Heilbronn-Sontheim

Schlafenden vor
Flammen gerettet
In der Nacht zum Sonntag, nimmt
eine 24-jährige Frau, als sie im
Wohnzimmer saß, plötzlich Geräu-
sche aus der Küche wahr. Als sie
nachschaute, brannte es bereits
lichterloh. Sie flüchtete auf die Stra-
ße und verständigte sofort die Feu-
erwehr und Polizei. Zu diesem Zeit-
punkt war ihr 28-jähriger Lebensge-
fährte noch in der Wohnung. Er
hatte sich bereits zum Schlafen hin-
gelegt und von dem Unheil nichts
mitbekommen. Er konnte gerade
noch rechtzeitig gerettet werden.
Ursache des Brandes war vermut-
lich ein Defekt an der Dunstabzugs-
haube. Schaden: rund 50 000 Euro


